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I. Anrechnung von Teilen des Bachelor Minor Allgemeine Ökologie der Universität
Bem an die Zusatzfächer Umweltwissenschaften der Universität Freiburg

Studierende, die ein Zusatzfach Umweltwissenschaften im Umfang von 30 oder 60 ECTS­
Punkten absolvieren, können Lehrveranstaltungen aus dem Modul o des Bachelor Minor
Allgemeine Ökologie als Exkursionen anrechenbar belegen.

Studierende, die ein Zusatzfach Umweltwissenschaften im Umfang von 30 oder 60 ECTS­
Punkten absolvieren, können Lehrveranstaltungen aus dem Modul E des Bachelor Minor
Allgemeine Ökologie im Rahmen ihres Wahlprogramms anrechenbar belegen. Für die
Zulassung zu Lehrveranstaltungen des Moduls E genügt der Nachweis, dass die Grundkurse
Umweltwissenschaften erfolgreich absolviert wurden.

Studierende, die ein Zusatzfach Umweltwissenschaften mit Spezialisierung Umweltpraxis im
Umfang von 60 ECTS-Punkten absolvieren, können die Module A, C und F des Bachelor
Minor Allgemeine Ökologie anrechenbar belegen.

11. Anrechnung von Teilen der Zusatzfächer Umweltwissenschaften der Universität
Freiburg an den Bachelor Minor Allgemeine Ökologie der Universität Bem

Studierende, die einen Bachelor Minor Allgemeine Ökologie im Umfang von 15, 30 oder 60
ECTS-Punkten absolvieren, können die Grundkurse Umweltwissenschaften der Zusatz­
fächer Umweltwissenschaften als Modul B anrechenbar belegen.

Studierende, die einen Bachelor Minor Allgemeine Ökologie im Umfang von 30 oder 60
ECTS-Punkten absolvieren, können Exkursionen der Zusatzfächer Umweltwissenschaften
im Rahmen von Modul 0 anrechenbar belegen.

Studierende, die einen Bachelor Minor Allgemeine Ökologie im Umfang von 60 ECTS­
Punkten absolvieren, können Lehrveranstaltungen aus den Schwerpunkten der Zusatzfächer
Umweltwissenschaften im Rahmen von Modul E anrechenbar belegen.
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